
N i e d e r s c h r i f t  
BAU/050/2009 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 

Bauausschusses der Stadt Rheine 
am 19.03.2009 

 
 
Die heutige Sitzung des Bauauschusses der Stadt Rheine, zu der alle Mitglieder 
ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, beginnt 
um 17:00 Uhr im Sitzungssaal 126 des Neuen Rathauses. 
 
 
 
Anwesend als 
 
 Vorsitzender: 
 

Herr Karl-Heinz Brauer SPD Ratsmitglied   
 
 Mitglieder: 
 

Herr Matthias Auth CDU Ratsmitglied   

Herr Antonio Berardis SPD Ratsmitglied   

Herr Heinrich Hagemeier CDU Ratsmitglied   

Herr Johannes Havers CDU Ratsmitglied   

Herr Hermann-Josef Kohnen CDU Ratsmitglied   

Herr Günter Löcken SPD Ratsmitglied   

Frau Theresia Overesch CDU Ratsmitglied   

Herr Heinrich Thüring SPD Ratsmitglied   

Herr Anton van Wanrooy CDU Ratsmitglied   

Herr Johannes Willems FDP Ratsmitglied   
 
 Vertreter: 
 

Herr Paul-Dieter Michalski SPD Vertretung für SB Kölker

Herr Bernhard Strotmann CDU Vertretung für SB Oech-
tering 

Herr Heinrich Winkelhaus BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Vertretung für RM 
Reiske 

Herr Ludger Winnemöller CDU Vertretung für RM Kaisel
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 Gäste: 
 

Herr Martin Forstmann    TBR 

Herr Josef Lucas   TBR 

Frau Mattedi   Büro Kplan 

Herr Schneider   Büro Kplan 
 
 Verwaltung: 
 

Herr Jürgen Grimberg   Produktverantwortlicher 

Frau Nicole Hildebrandt   Stellv. Fachbereichslei  
terin FB 5  

Herr Jan Kuhlmann  Erster Beigeordneter   

Herr Werner Schröer  Fachbereichsleiter FB 5  

Frau Claudia Kurzinsky   Produktverantwortliche 

Frau Martina Wietkamp  Schriftführerin   
 
 
Es fehlten: 
 
 
 Mitglieder: 
 

Herr Christian Kaisel CDU vertreten durch RM 
Winnemöller 

Herr Peter Kölker SPD vertreten durch SB Mi-
chalsky 

Herr Thomas Oechtering CDU vertreten durch SB 
Strotmann 

Herr Michael Reiske BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vertreten durch SB Win-
kelhaus 

 
Herr Brauer begrüßt alle Anwesenden. Er eröffnet die heutige Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur Tagesord-
nung werden nicht vorgebracht. 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. 
 

Niederschriften 
 

1.1. 
 

Niederschrift Nr. 48 über die gemeinsame öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses und Schulausschusses der Stadt Rheine am 
15.01.2009 
 

Es erfolgen keine Wortmeldungen, die Niederschrift ist somit genehmigt. 
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1.2. 
 

Niederschrift Nr. 49 über die öffentliche Sitzung am 05. Februar 
2009 
 

Es erfolgen keine Wortmeldungen, die Niederschrift ist somit genehmigt. 
 
2. 
 

Bericht der Verwaltung über die Ausführung der in der öffentli-
chen Sitzung am 05. Februar 2009 gefassten Beschlüsse 
 

Herr Schröer verliest den beigefügten Bericht der Verwaltung und verweist zu 
einigen Punkten auf die ebenfalls angefügten Vermerke. 
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3. 
 

Informationen 
 

3.1. 
 

Radweg auf der ehemaligen Bahntrasse Rheine-Coesfeld 
 

Herr Schröer informiert über den Sachstand des Radweges Rheine – Coesfeld. 
Die Arbeiten zur Herstellung des Radweges seien zwischen Rheine-Hauenhorst 
und Ortseingang Steinfurt an eine Tiefbaufirma vergeben. Die Freigabe werde 
voraussichtlich im Spätsommer erfolgen. 
Unabhängig davon beschäftige sich eine Arbeitsgruppe der betroffenen Gemein-
den mit den Ausstattungsmerkmalen. 
Hierbei gehe es u.a. um Wegweiser, Bänke, Papierkörbe usw. 
Die Finanzierung solle u.a. durch Zuschussmittel aus der NRW Stiftung sicherge-
stellt werden. Der Einsatz von Ehrenamtlichen(Heimatverein) sei hier wün-
schenswert bzw. erforderlich. 
Daneben gebe es eine dritte Säule: 
In jeder Gemeinde sollen besondere Highlights den Radweg kennzeichnen. 
In Steinfurt sei dieses ein besonderer Spielplatz, in Wettringen der Max-Clemens 
Hafen, in Neuenkirchen der Bahnhof St. Arnold und in Rheine solle dies eine Aus-
sichtsplattform am Frischebach sein. 
Herr Schröer zeigt hierzu eine Projektskizze und beschreibt das Kostenvolumen. 
 
Die Mitglieder des Bauausschusses äußern sich kritisch bezüglich der Höhe der 
veranschlagten Kosten. Herr Kohnen schlägt vor, sich im Rahmen der im Som-
mer üblichen Besichtigungstour des Bauausschusses vor Ort ein Bild zu machen. 
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3.2. 
 

Bürgerradwege 
 

Herr Schröer verweist auf die Maßnahmen zum Bau sog. „Bürgerradwege“ ent-
lang der Straßen L591 (von Kanalhafen nach Rodde) sowie L593 (von Rheine 
nach Dreierwalde). Für beide Maßnahmen seien Anträge auf Förderung gestellt 
worden. Die Straßenbauverwaltung habe nunmehr für jeden Radweg einen För-
derbetrag von ca. 50 T€ in Aussicht gestellt und bitte nun um Vorstellung der 
Baukonzepte für diese Radwege. 
Herr Schröer verweist auf die in Rodde bereits gegründete Bürgerinitiative zum 
Bau des Radweges. Der Grunderwerb für beide Radwege auf dem Gebiet der 
Stadt Rheine sei noch nicht gesichert.  Die Stadt Hörstel dränge auf Umsetzung 
des gemeinsamen Projektes entlang der L593. In Hörstel stehe eine Bürgerinitia-
tive bereit und der Grunderwerb sei gesichert. Herr Schröer kündigt an, über die 
Gespräche mit de Straßenbauverwaltung in Münster im Bauausschuss zu berich-
ten. 
Herr Hagemeier verweist auf sein bereits vor einiger Zeit vorgebrachtes Anlie-
gen,  auch entlang der K77 zwischen den Straßen „Am Spieker“ und „Platanen-
weg“ eine Radwegeverbindung zu erstellen. Er bittet um Aufarbeitung der seitens 
der Anlieger aufgeworfenen Fragen bzgl. Verkehrssicherungspflichten und Eigen-
tumsverhältnissen, möglichst in einer Bürgerinformationsveranstaltung vor Ort. 
Herr Schröer erklärt, dass sich hier sicherlich eine geeignete Plattform zur Be-
antwortung der Fragen finden lasse. Er betont die Wichtigkeit der Regelung des 
Grunderwerbes für diese Form von Radwegen. Die Aufsichtsbehörden seien erst 
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dann bereit, die Fördermittelanträge zu bescheiden, wenn eine Baureife der Maß-
nahmen nachgewiesen werden könne. 
Herr Löcken schlägt vor, im Rahmen der Durchführung des vorgesehenen Bau-
projektes des Autohauses Holländer eine Radwegtrasse zu planen.  
 
3.3. 
 

Fördersätze kommunaler Straßen 
 

Herr Schröer verliest ein Schreiben der Bezirksregierung Münster, das der Nie-
derschrift beigefügt ist.  
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Weitere Informationen erfolgen nicht. 
 
 
4. 
 

Eingaben 
 

Es liegen keine Eingaben vor.  
 
5. 
 

Neubau der Feuerwehr Rheine- Mesum 
- Baubeschreibung, Energiekonzept - 
Vorlage: 129/09 
 

00:19 
Herr Brauer begrüßt Frau Mattedi und Herrn Schneider vom Büro Kplan, die an-
hand einer Beamerpräsentation das Materialkonzept sowie das Energiekonzept 
für den geplanten Neubau des Feuerwehrhauses in Rheine-Mesum vorstellen. 
 
Herr Kohnen macht deutlich, dass die CDU-Fraktion an dem beschlossenen Kos-
tendeckel von 2 Mio. € unbedingt festhalten wolle.  
 
Frau Mattedi bestätigt, dass sie bemüht sei, diese Summe nicht zu überschreiten, 
abzuwarten sei allerdings die Marktentwicklung sowie ggf. noch zu äußernde Be-
dürfnisse durch den Nutzer des Gebäudes. 
 
Herr Kohnen kündigt an, die CDU-Fraktion werde in der heutigen Sitzung dem 
Beschlussvorschlag nicht zustimmen, seiner Ansicht nach sei bezüglich des Ener-
giekonzeptes noch weiterer Informationsbedarf vorhanden. 
 
Seitens der Ausschussmitglieder werden Fragen zum Energiekonzept und zum 
Materialkonzept gestellt, zu denen Herr Schneider und Frau Mattedi Stellung 
nehmen.  
 
Herr Kuhlmann gibt zu bedenken, dass der vorgesehene Zeitplan zum Bau des 
Gebäudes nicht einzuhalten sei, wenn in der heutigen Sitzung keine Entschei-
dung über den Beschlussvorschlag gefällt werde. 
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Nach angeregter Diskussion kommen die Mitglieder des Bauausschusses und der 
Verwaltung zu dem Konsens, am Dienstag, 31.03.2009 vor der Ratssitzung eine 
Sondersitzung des Bauausschusses zur erneuten Beratung dieses Tagesord-
nungspunktes einzuberufen. Zuvor solle am Mittwoch, 25.03.2009 ein Gespräch 
zwischen Vertretern des Büros Kplan und einigen Vertretern der Ratsfraktionen 
zur Klärung der noch offenen Fragen stattfinden. 
 
Herr Kohnen fasst zusammen, dass seitens des Büros Kplan die folgenden Mög-
lichkeiten der Energieversorgung des Feuerwehrgebäudes untersucht werden sol-
len: 
 

- Brennwertkessel als bivalente Anlage mit einer Luftwärmepumpe 
- Kollektoren für „Wärmezäune“ an dem entlang des Fußweges zu errichten-

den Zaunes 
- Solewärmepumpe als monovalente Anlage 
- die Verwendung von Holzhackschnitzeln 

 
Herr Brauer bedankt sich bei Frau Mattedi und bei Herrn Schneider. 
 
Die Beschlussfassung wird vertagt.  

 
6. 
 

Entwicklung des Grundstücksmarktes in Rheine - mündlicher 
Bericht - 
 

01:32 
 
Frau Hildebrandt berichtet anhand von per Beamer gezeigten Schaubildern über 
die Entwicklung des Grundstücksmarktes in Rheine. 
 
Die Ausschussmitglieder danken ihr für den interessanten Vortrag und wünschen 
ihr alles Gute für ihre weitere berufliche Laufbahn. 
 
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 
 
Da es mittlerweile 19 Uhr ist, wird der Tagesordnungspunkt „Einwohnerfrage-
stunde“ vorgezogen. 

  
10. 
 

Einwohnerfragestunde (spätestens um 19:00 Uhr) 
 

Es erfolgen keine Wortmeldungen.  

 
7. 
 

Sachstandsbericht Humboldtplatz 
Vorlage: 126/09 
 

01:48 
 
Der Bauausschuss nimmt die Ausführungen in der Vorlage zur Kenntnis. 
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 8. 
 

Ausbau der Dutumer Straße von Zeppelin- bis Felsenstraße 
I. Abwägung und Abwägungsbeschluss zu den Eingaben der 
 Anlieger 
II. Festlegung der Herstellungsmerkmale 
III. Satzung über die Herstellungsmerkmale 
Vorlage: 106/09 
 

01:48 
 
Herr Winkelhaus fragt nach Lösungsmöglichkeiten, falls der in der Abwägung an-
gesprochene Grundstückskauf nicht zustande komme. 
 
Herr Schröer verweist auf die in der Vorlage gemachten Ausführungen.  

 
Beschluss des Bauausschusses: 

 
Zu I:     Abwägung und Abwägungsbeschluss zu den Eingaben der Anlieger  
            Beschlussvorschläge siehe Begründung in der Vorlage 

Zu II:     Festlegung der Herstellungsmerkmale 
 
Der Bauausschuss beschließt nachfolgende Herstellungsmerkmale für den Aus-
bau der „Dutumer Straße“ zwischen Zeppelin- und Felsenstraße: 
 
A. Dutumer Straße 
 

Es ist ein Ausbau als Tempo-30-Zone im Trennungsprinzip vorgesehen. 
 
a) Fahrbahn 

 Herstellung einer asphaltierten Fahrbahn mit Unterbau in einer Brei-
te von 6,0 m  

 In Bereichen von Einengungen: 
Herstellung einer asphaltierten Fahrbahn mit Unterbau in einer Brei-
te von 4,0 m 

 
b) Parken 

 Pflasterung von Pkw-Parkstreifen in anthrazitfarbenem Pflaster mit 
Unterbau in Längsaufstellung mit einer Breite von 1,80 m bis 2,0 m 
bzw. 2,50 m 

 
c) Begrünung 

 Anlegen von Grünbeeten z. T. mit Baumbepflanzung und Unter-
pflanzung als Fahrbahneinengung und im Seitenraum 

 
d)  Gehweg 

 Pflasterung von plattierten Gehwegen in 1,75 bis 2,50 m Breite 
 

e) Zufahrten/ Einmündungen 
 Pflasterung in den Seitenbereichen der Einmündungen und der Zu-

fahrten zu den privaten Grundstücken in grauem Betonsteinpflaster 
mit Unterbau 
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f) Entwässerung 
 Herstellung einer 30 cm breiten Entwässerungsrinne  
 Einbau von Straßenabläufen mit Anschluss an die vorhandene Kana-

lisation 
 

g) Straßenbeleuchtung 
 Aufstellen von Leuchten in Rautenform LSS 151-3/ 1 x 26-32-42 W, 

LPH 6 m 
 
Beschlussempfehlung für den Rat: 

Zu III: Satzung über die Herstellungsmerkmale 
 

Der Rat der Stadt Rheine beschließt auf Empfehlung des Bauausschusses den 
Entwurf der Satzung über die Herstellungsmerkmale für den Ausbau der Straße 

„Dutumer Straße“ zwischen Zeppelin- und Felsenstraße: 

S a t z u n g 
über die Herstellungsmerkmale  

für den Ausbau der „Dutumer Straße“  
zwischen Zeppelin- und Felsenstraße vom 

____________ 

 

Gem. § § 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 Buchstabe f der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
Juli 1994 (GV.NRW S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. Juni 2008 

(GV.NRW S.514), hat der Rat der Stadt Rheine durch Beschluss vom 
____________ folgende Satzung über die Herstellungsmerkmale für den Ausbau 

der „Dutumer Straße“ zwischen Zeppelin- und Felsenstraße erlassen: 
Die o. g. Straße ist abweichend von § 9 Abs. 1 der Satzung der Stadt Rheine ü-
ber die Erhebung von Erschließungsbeiträgen vom 22. Dezember 1975 in der z. 
Z. geltenden Fassung endgültig hergestellt, wenn Grunderwerb und Freilegung 
abgeschlossen sind und sie folgende Teileinrichtungen und Herstellungsmerkmale 
aufweisen: 
 

A. Dutumer Straße 
 

Ausbau im Trennungsprinzip mit folgenden Teileinrichtungen: 
 

1. Fahrbahn in Asphalt mit Unterbau 
 

2. Parkstände in anthrazitfarbenem Betonsteinpflaster mit Unterbau 
 

3. Grünbeete mit Baumbepflanzung und Unterpflanzung 
 

4. Plattierte Gehwege mit Unterbau  
 

5. Straßenentwässerung mit Anschluss an die Kanalisation 
 

6. betriebsfertige elektrische Straßenbeleuchtung 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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9. 
 

Fassadensanierung Michaelschule 
Vorlage: 128/09 
 

01:50 
 
Herr Kohnen fragt, ob sichergestellt sei, dass die Mittel aus dem  Konjunkturpa-
ket II auch dann zur Verfügung gestellt würden, wenn der Beschluss zur Sanie-
rung der Fassade der Michaelschule in der heutigen Sitzung gefasst werde. 
 
Herr Brauer möchte wissen, ob die Durchführung der Baumaßnahme im Verlauf 
der diesjährigen Sommerferien möglich sei. 
 
Herr Kuhlmann erläutert, nach Auskunft des Landes seien die Maßnahmen, die 
nach dem 27.01.2009 (Datum des Kabinettsbeschlusses) in die Haushaltspla-
nung genommen wurden,  unter dem Aspekt der Zusätzlichkeit förderfähig, so-
mit sei eine Bezuschussung sehr wahrscheinlich.  
 
Es folgt eine kurze Diskussion, ob die Beschlussfassung in der heutigen Sitzung unter 
dem Vorbehalt der Bezuschussung aus dem Konjunkturprogramm II erfolgen sollte. Im 
Verlauf der Diskussion und nach eingehenden Erläuterungen durch Herrn Kuhlmann 
erfolgt die Beschlussfassung nach dem Beschlussvorschlag der Vorlage ohne Vorbe-
halt.  

 
Beschluss: 
  
Der Bauausschuss beschließt die Sanierung der Fenster- und Fassadenfläche der 
Michaelschule in 2. Bauabschnitten in den Jahren 2009 und 2010. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
11. 
 

Anfragen und Anregungen 
 

11.1. 
 

Zu- und Abfahrt vom Parkplatz des Mathias-Spitals an der Du-
tumer Straße 
 

Herr Havers verweist auf eine Anmerkung aus der Sitzung des Stadtteilbeirates 
vom vergangenen Dienstag. Seit der Schließung der Parkplatzzufahrt an der 
Sprickmannstraße komme es auf der Dutumer Straße in Höhe der Parkplatzzu-
fahrt zum Mathias-Spital immer wieder zu schweren Verkehrsstörungen. Häufig 
sei eine Durchfahrt auch für Rettungsfahrzeuge gar nicht möglich. Er bittet die 
Verwaltung, mit dem Mathias-Spital Kontakt aufzunehmen, um zu einer baldigen 
Lösung zu kommen.  
 
Herr Kuhlmann erklärt, die Problematik sei der Verwaltung bekannt, eine Lösung 
des Problems gestalte sich aufgrund der Bauarbeiten an der Sprickmannstraße 
und am Mathias-Spital schwierig. Hinzu komme, dass die neue Parkanlage des 
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Mathias-Spitals, die eine Lösung der Problematik ermögliche, noch nicht gut an-
genommen werde. 
 
Herr Brauer regt an, durch eine entsprechende Beschilderung auf die neue Park-
anlage hinzuweisen. 
 
Herr Kuhlmann kündigt an, die Problematik mit den Verantwortlichen des Mathias-
Spitals im Rahmen des jour fixe zu besprechen.  

 
11.2. 
 

Wettbewerb "Klimakommune" 
 

Herr Hagemeier bezieht sich auf den Wettbewerb, aus dem die Stadt Bocholt als 
Sieger hervorging. Er regt an, insgesamt bessere Voraussetzungen zur Nutzung 
von Fahrrädern als alltägliche Verkehrsmittel zu schaffen und in diesem Sinne 
nicht nur regionale, sondern auch „Alltagsradwege“ für kurze Strecken am Ort zu 
fördern. Auf diese Weise könne ein positiver Beitrag für die Umwelt geleistet 
werden. Herr Hagemeier schlägt vor, zu dieser Thematik weitere Informationen 
einzuholen. 
 
Herr Schröer spricht die Bewerbung der Stadt Rheine als „Fahrradfreundliche 
Stadt“ vor ca. 15 Jahren an. Hier habe das entscheidende Gremium nicht die Inf-
rastruktur für Radfahrer auf dem Gebiet der Stadt Rheine bemängelt, vielmehr 
sei der politische Umsetzungswille aus Sicht des Entscheidungsgremiums nicht 
deutlich genug herausgestellt worden. In der kommenden Woche werde im Kreis 
Steinfurt im Rahmen dessen Bewerbung eine Route gefahren, die ua. auch durch 
das Stadtgebiet von Rheine führe. Er werde an dieser Tour teilnehmen und ggf. 
im Bauausschuss berichten. 
 
Herr Hagemeier macht deutlich, dass unabhängig vom Ergebnis dieser Bewer-
bung als „Fahrradfreundliche Stadt“ der Kriterienkatalog zum Wettbewerb als 
Grundlage für weitere Planungen genommen werden solle. 
 
Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht.  
 
Herr Brauer schließt den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
Ende der öffentlichen Sitzung: 19:15 Uhr 

  
  
    
Karl-Heinz Brauer Martina Wietkamp 
Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
 
 
 


